
schreibt die in vielen Heimen übliche Bestrafungspraxis
der Isolierung in Auszeiträumen. In Interviews zum Thema
der Zwangsausübung in den Heimen kommen betroffene
Kinder und Jugendliche auch selbst zu Wort. Das Buch
schließt mit einem Überblick über die entsprechenden
Rechtsnormen und einer Darstellung der vom Fachver-
band Evangelische Erziehungshilfe in Westfalen ausgear-
beiteten Leitlinien zur Anwendung von Zwang in Einrich-
tungen der Erziehungshilfe.

Einführung in Mediation. Von Joseph Duss-von Werdt.
Carl-Auer Verlag. Heidelberg 2008, 116 S., EUR 12,95
*DZI-D-8328*
In diesem Buch wird die Methode der Mediation und de-
ren Anwendungsmöglichkeiten in der Praxis beschrieben.
Es beginnt mit einer Erklärung der wichtigsten Begriffe,
des geschichtlichen Hintergrunds sowie charakteristischer
Eigenschaften der gewählten systemischen Perspektive.
Anhand eines triadischen Modells werden die Grundstruk-
tur des Mediationssystems und dessen einzelne Rollen
und Elemente veranschaulicht, um anschließend acht
aufeinanderfolgende Phasen des Vermittlungsprozesses
vorzustellen. Der Autor bezeichnet die Mediation als fo-
kussierte Kommunikation, die sich auf die zu bearbeiten-
den Probleme oder Konflikte beschränken müsse. Er be-
leuchtet auch die spezifische Rolle der Vermittelnden und
die Positionierung von Mediation im Kontext von Demo-
kratie und freier Marktwirtschaft. Das Buch schließt mit
Betrachtungen zur Bedeutung von Ethos und Ethik für das
entsprechende Berufsfeld.

Implementierung und Weiterentwicklung der Psycho-
sozialen Notfallversorgung. Konzepte und Erfahrungs-
werte. Hrsg. Martina Trummer und Maren Helm. Verlag für
Polizeiwissenschaft. Frankfurt 2008, 215 S., EUR 16,90
*DZI-D-8329*
Dieser Sammelband versteht sich als Beitrag zur kriti-
schen Reflexion der Psychologischen Notfallversorgung 
in Deutschland. Er enthält mehrere Aufsätze zum Thema
Krisenintervention und psychosoziale Betreuung. Der
Schwerpunkt liegt auf der Beschreibung relevanter Be-
reiche, wie zum Beispiel Katastrophenschutz, Feuerwehr,
Polizei, Seeschifffahrt und Luftfahrt. Nach einer Vorstel-
lung einzelner Ansätze von Betreuungskonzepten der
Psychosozialen Notfallversorgung werden verschiedene
Möglichkeiten der Stressbewältigung aufgezeigt. Abschlie-
ßend folgen Berichte aus der Praxis der Kriseninterven-
tion. Das Buch wendet sich an Fachleute der Psychologie,
Pädagogik und Polizei, der Feuerwehr und des Rettungs-
wesens sowie an alle weiteren Personen, die sich für die
diskutierten Fragen interessieren.
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